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AMTSBLATT 
der Stadt Bad Münstereifel

50. Jahrgang, Nr. 14 vom 30. September 2022

- Öffentliche Bekanntmachung - schluss startete das offizielle Programm mit den Präsentationen 
der Jugenddelegationen zum Thema Biodiversität sowie den Re-
den der Bürgermeister aus Ashford und Fougères sowie Bürger-
meisterin Sabine Preiser-Marian. Die Ausführungen boten span-
nende Einsichten darin, wie sich die unterschiedlichen Städte auf 
den Klimawandel einstellen. 

Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian bedankte sich bei Fougè-
res und Ashford für die Unterstützung nach der Flutkatastrophe. 
Beide Städte hatten eine große Spende geleistet und standen Bad 
Münstereifel eng zur Seite. 

Im anschließenden Treffen der offiziellen Delegationen wurde ein 
Wechsel des Turnus der Treffen beschlossen, sodass das 60.  Part-
nerschaftsjubiläum der Städte Ashford und Fougères in 2024 in 
England stattfinden könne. Daraus ergibt sich, dass Bad Münster-
eifel im kommenden Jahr vom 14. Bis 18. September die gastge-
bende Stadt sein wird. 

Von Samstagnachmittag bis Sonntagnachmittag konnten die De-
legationen Zeit mit ihren Gastfamilien verbringen. Eines der be-
liebtesten Ausflugsziele war Mont-Saint-Michel, eine kleine Ge-
meinde, die eindrucksvoll auf einem Felsen in einer Bucht der 
Normandie errichtet wurde. Am Sonntagabend fand dann das of-
fizielle Abschluss Dinner statt, bei dem die Gastgeber noch einmal 
präsentierten, was französische Gastfreundschaft bedeutet. 

Der Abschied am Montagmorgen viel dann allen Beteiligten sicht-
bar schwer, doch die Aussicht auf ein baldiges Wiedersehen in Bad 
Münstereifel erleichterte die Abfahrt.

Die Freude des Wiedersehens wurde durch ein tragisches Ereignis 
überschattet. Der ehemalige Ashforder Stadtratverordnete und 
langjähriges Mitglied des britischen Partnerschaftsclubs Michael 
Bennett verstarb am Wochenende des Treffens. Das Mitgefühl von 
Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian sowie von Rat und Verwal-
tung der Stadt Bad Münstereifel gehört der Familie und Freunde 
des Verstorbenen.

Bildquelle: Stadt Bad Münstereifel

Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung 

der Jagdgenossenschaft Bad Münstereifel-Iversheim/Kalkar am

Dienstag, den 18. Oktober 2022 um 20:00 Uhr 
in das Bürgerhaus Wachendorf, Iversheimer Str.

Die Versammlung findet unter den aktuellen Corona-Vorschriften 
statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
3. Verlesen der 54. Niederschrift vom 26.10.2021
4. Jahres- und Kassenbericht für das Jagdjahr 2022/23 
5. Bericht der Prüfung der Kasse für das Rechnungsjahr  2022/23
6. Entlastung
7. Bekanntgabe und Genehmigung des Haushaltsplanes für das  
  Rechnungsjahr 2023/24 mit Auszahlung der Jagdpachtanteile
8. Jagdverpachtung des Jagdbogen 2 ab 01.04.2025
9. Verschiedenes

gez. Manfred Kratz - Jagdvorsteher

- Ende der öffentlichen Bekanntmachung - 

Tage der Freundschaft: Partnerschaftstreffen Ash-
ford, Bad Münstereifel und Fougères

Nach drei Jahren Pause fand vom 15.-19. September ein Treffen 
der drei Partnerstädte in Fougères statt. Die französischen Gastge-
ber hatten ein buntes Rahmenprogramm mit Exkursionen, Work-
shops und Besichtigungen rund um das Thema „Grüner Wandel in 
der Stadt“ vorbereitet. Die offiziellen Delegationen wurden von 
je einer Jugenddelegation sowie den Partnerschaftsclubs aus den 
Städten begleitet.

Am späten Nachmittag des 15. Septembers erreichten die beiden 
Busse aus Ashford und Bad Münstereifel das Rathaus in Fougères. 
Nicht nur das Wiedersehen unter den langjährigen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern war herzlich. Auch neue Gesichter wurden 
mit großer französischer Gastfreundschaft empfangen. Der Abend 
wurde in den Gastfamilien verbracht. 

Am Samstagmorgen brachen die Delegationen zum Ausflug rund 
um das Thema „Grüner Wandel in der Stadt“ auf. Nach dem Be-
such einer modernen neuen Sportanlage, wurden die Gemein-
schaftskompostanlagen vorgestellt, die an verschiedenen Stel-
len im Stadtgebiet installiert wurden. Die Anwohner der Viertel 
werden dazu angehalten ihre Grünabfälle dort zu entsorgen. Der 
entstehende Kompost kann von der Gemeinschaft genutzt wer-
den. Im Anschluss konnten die Delegationen an den öffentlichen 
Gemeinschaftsgärten beim Bau von Insektenhotels selbst Hand 
anlegen. Eine Mittagspause im Restaurant Casse-graines, das auf 
nachhaltige Ernährung setzt, und eine Führung durch den an-
grenzenden Botanischen Garten rundeten den Tag ab. 

Mit der Niederlegung eines Blumengebindes am Grab des Ehren-
bürgers Mimi Renno begann der darauffolgende Samstag. Im An-
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Prager Gäste wieder in Bad Münstereifel

Nach einem Jahr Auszeit aufgrund von Corona fand in diesem Jahr 
wieder ein Austausch zwischen dem Erzbischöflichen Gymnasium 
Prag und dem Erzbischöflichen St.-Angela-Gymnasium statt. 

Befand sich Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian bis montags 
noch selbst zu Gast beim Partnerschaftstreffen in Fougères, be-
grüßte sie am Dienstag die 25 St. Angelaner Austauschschüler:in-
nen aus Prag im Rats- und Bürgersaal. 

Von den guten Deutschkenntnissen angetan, berichtete Frau Prei-
ser-Marian, wie sie die Schülerinnen und Schüler 2019 begleiten 
durfte. Es war ihr erster Besuch in Prag gewesen und sie war be-
eindruckt von der Kultur. Über die Kultur können die Städte viel 
voneinander lernen. Besonders freute sie sich, dass trotz der Her-
ausforderungen, die die Flut immer noch mit sich bringt, alle Schü-
lerinnen und Schüler in Familien untergebracht werden konnten. 

Nach einem gemeinsamen Austausch wünschte die Bürgermeis-
terin allen Gästen noch eine gute und erlebnisreiche Zeit in Bad 
Münstereifel und überreichte jedem Gast zum Abschied ein Puzzle 
mit dem Motiv von Bad Münstereifel, wie es vor der Flut ausgese-
hen hat. Diese wurden der Stadt von der Firma Ravensburger zur 
Verfügung gestellt. 

Heizenergie sparen und Schimmel vermeiden 

Worauf private Haushalte zu Beginn der Heizsaison achten sollten 
Die aktuelle Situation erfordert, sparsam mit Energie umzugehen. 
Zum 1. September 2022 hat die Bundesregierung Maßnahmen 
zur Heizungseinsparung verordnet, die auch das Absenken von 
Heiztemperaturen im Wohnraum vorsieht. Mieter*innen bleiben 
dennoch in der Pflicht, durch entsprechendes Heizen und Lüften 
Schimmelschäden zu vermeiden und die Bausubsubstanz vor Scha-
den zu bewahren.“ Dazu darf vor allem in älteren Gebäuden die 
Temperatur an den Heizköpern nicht beliebig weit reduziert wer-
den. Dies kann zu Schimmelbildung in kritischen Bereichen wie 
Außenwänden, Außenecken, Fensterlaibungen oder hinter Mö-
beln führen.

Gemeinsam mit weiteren Fachorganisationen hat die Verbrau-
cherzentrale NRW unter dem Dach des „Netzwerk Schimmelpilz-
beratung Deutschland“ sechs Tipps zum Heizenergie sparen und 
Schimmel vermeiden zusammengestellt: 

Wohnung gleichmäßig heizen
Wichtig ist es, die gesamte Wohnung gleichmäßig zu beheizen. 
Überall die Temperaturen auf 19 Grad Celsius einzustellen ist bes-
ser, als einzelne Räume auf 21 Grad Celsius zu halten und die üb-
rigen gar nicht zu heizen. 

Räumlichkeiten regelmäßig stoßlüften
Alle Räume sollten regelmäßig stoßgelüftet werden. Dazu wer-
den alle Fenster und die Innentüren weit geöffnet, so dass die 

verbrauchte, feuchte Raumluft schnell nach draußen abzieht. Am 
besten wirken gegenüberliegende Fenster (Querlüften). Dabei 
geht kaum Energie verloren, weil die in den Wänden gespeicherte 
Wärme erhalten bleibt. Das gilt insbesondere für Bäder nach dem 
Duschen und Küchen nach dem Kochen. 

Luftfeuchtigkeit im Griff haben
Die Raumluftfeuchtigkeit kann mit einem Thermohygrometer 
überprüft werden. Je kälter die Außenluft ist, desto niedriger soll-
te die Raumluftfeuchtigkeit sein. Bei Temperaturen unter 5 Grad 
Celsius ist in älteren, ungedämmten Gebäuden häufig eine Raum-
luftfeuchtigkeit unter 50 Prozent notwendig, um Schimmelpilzbil-
dung zu vermeiden. Sonst kann sich an kälteren Stellen Feuchtig-
keit niederschlagen und es bildet sich Schimmel. 

Außenwände und Außenecken freihalten 
Außenwände und insbesondere Außenecken sollten möglichst frei 
und gut belüftet bleiben. Falls Möbel nicht anders gestellt wer-
den können, ist ein großer Abstand zur Wand von möglichst zehn 
Zentimetern sinnvoll. Auch kleine Gegenstände in Raumecken 
oder Vorhänge vor den Außenwänden können in älteren Häusern 
ohne nachträgliche Dämmung zu Schimmelpilzbefall führen. An 
Außenwänden hängende Bilder sollten bei älteren Gebäuden mit 
Abstandhaltung aufgehängt werden. 

Wäsche klug trocknen
Wenn es möglich ist, sollte Wäsche in Trockenräumen/-kellern 
oder draußen auf dem Balkon getrocknet werden - auch wenn 
dies manchmal länger dauert. Sollte das nicht möglich sein, ist es 
besser, die Wäsche im Wohnzimmer statt im Schlafzimmer oder im 
Bad zu trocken. Dunstabzugshauben mit Abluftbetrieb sowie Ab-
luftventilatoren im Badezimmer sollten zusätzlich zur Entlüftung 
genutzt werden. 

Badezimmer trocken halten 
Nach dem Duschen sollte Spritzwasser sofort von den Fliesen und 
elastischen Fugen mit einem Abzieher entfernt werden. Wer noch 
mehr tun möchte, kann alles zusätzlich mit einem Tuch trocken-
wischen und dieses anschließend an einem trockenen Ort aufhän-
gen.

Verlegung des Standortes der Schadstoffsamm-
lung vom 30.09.2022

Die für Freitag, den 30.09.2022, am Wendehammer „Josef-Jonas-
Straße“ vorgesehene Schadstoffsammlung der Fa. Schönmackers 
Umweltdienste GmbH & Co. KG  - wie im Müllabfuhrkalender 
2022 terminiert -muss aufgrund eines Standortproblems auf den 
Parkplatz gegenüber dem Kurhaus an der „Nöthener Straße“ ver-
legt werden. Das Fachpersonal der Fa. Schönmackers steht Ihnen 
dort ab 8.00 Uhr bis 16.30 Uhr zur Entsorgung schadstoffhaltiger 
Abfälle, sowie von Elektrokleingeräten zur Verfügung.

Bildquelle: Stadt Bad Münstereifel
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Bürgersprechstunde 

Im Rahmen der Bürgersprechstunde haben Sie die Möglichkeit, 
Ihre Anliegen der Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian oder 
dem Allgemeinen Vertreter persönlich vorzutragen.

Die nächste Sprechstunde findet  in der Zeit von 15.30 bis 17.30 
Uhr, am

Donnerstag, den 27. Oktober 2022 
in Houverath (Mehrzweckhalle)

statt.

Damit Einzelgespräche möglich sind, ist eine Anmeldung erforder-
lich.
Anmeldeschluss ist jeweils der Montag vor dem Bürgersprechtag-
termin.

Bitte melden Sie sich hierzu telefonisch im Vorzimmer der Bürger-
meisterin bei Frau Ilona Nagy, Tel. 02253/505-101 an.

Wohnraum gesucht

Die Stadt Bad Münstereifel sucht aufgrund der schwierigen Lage 
auf dem Wohnungsmarkt, die sich durch die Flutkatastrophe noch 
verstärkt hat, Wohnraum für die Unterbringung geflüchteter und 
vertriebener Menschen. Wenn Sie freien Wohnraum oder Liegen-
schaften zur Verfügung stellen möchten freuen wir uns auf Ihre 
Kontaktaufnahme. 
Tel. 02253 – 505150 (Frau Melder)
Tel. 02253 – 505152 (Herr Aloui)
E-Mail: hilfeleistungen@bad-muenstereifel.de

Bereitschaftsdienste/ Notfallnummern
Notdienst
Der ambulante ärztliche Not-
falldienst NRW ist unter 
Tel.-Nr.: 116 117 (bundesweit, 
kostenfrei) zu den folgenden 
Zeiten zu erreichen:
Mo, Di, Do von 19.00 bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr; Mi, Fr von 
13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr; Sa, So und Feiertage von 
7.30 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.

Öffnungszeiten der Notfall-
dienstpraxen in den Kranken-
häusern Euskirchen und Me-
chernich:
Sa, So und an Feiertagen von 
7.30 bis 22.00 Uhr und Mi von 
14.00 bis 22.00 Uhr.
In lebensbedrohlichen Fällen 
wählen Sie: 112!

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Der zahnärztliche Notfalldienst 
ist über die 
Tel.-Nr.: 01805 - 986700 (18 Ct/
min) zu erreichen.

Apotheken-Notdienst-Hotline:
Die Apotheker Nordrhein sind 
über eine eigene Notdienst-
Hotline erreichbar. 
Unter der Tel.-Nr.: 0800-0022833, 
vom Handy 22833 kann man die 

nächstgelegene dienstbereite 
Apotheke erfragen.

Auf Wunsch wird man auch so-
fort mit der Notdienst-Apotheke 
verbunden.

Seelsorgerische  
Notfall-Nummern der Kirchen 
Kath. Kirche: 
Notfall-Handy 0171 - 8752562

Ev. Kirche: 
Gemeindebüro 02253 - 6146

Straßenbeleuchtung:
Westenergie 
Tel.-Nr.: 0800 - 4112244

Stromnetz der e-regio
für die Orte Bergrath, Gilsdorf, 
Hohn, Kolvenbach, Nöthen, Wit-
scheiderhof
Tel.-Nr.: 02251-708 7878

Bereitschaftsdienst der 
Stadtwerke Bad Münstereifel 
nach Dienstschluss:
Betriebszweige Wasser/
Abwasser: 
Tel.-Nr.: 02253 - 505-197

TaxiBusPlus und Rollstuhl-Taxi 
(Linie 887)
„Die flexible Ergänzung zum 

Bus“
Tel.-Nr.: 02441 - 99 45 45 45 

Ausgabe Lebensmittel der
Tafel e.V.   -  Bad Münstereifel-
Iversheim, Mühlengasse 10
Derzeit erfolgt keine Ausgabe
Tel.-Nr.: 01525 - 4097220

Selbsthilfegruppen
Die Liste der Selbsthilfegruppen 
und deren turnusmäßige Treffen 
finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bad Münstereifel 
unter: 
www.bad-muenstereifel.de 
-> Leben in Bad Münstereifel 
-> Familien & Soziales 
-> Soziales 
-> Selbsthilfegruppen

Schiedspersonen und 
Schiedsbezirke 
finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bad Münstereifel 
unter: 
www.bad-muenstereifel.de 
-> Rathaus & Service

-> Rathaus & Bürgerinformation 
-> Schiedspersonen

Bereitschaftsdienst Tierärzte
01.10.2022 Praxis Minister
Kölner Str. 2
53902 Bad Münstereifel, 
Tel.: 02253-542354

02.10.2022 Praxis Hülsmann u. 
Unland
Wingert 36, 
53894 Mechern.-Kommern, 
Tel.: 02443-6638

03.10.2022 Praxis Braßeler
Im Stockbenden 8
53894 Mechern.—Holzheim, 
Tel.: 02484-9186793

nachzulesen unter www.tieraerzte-
kreis-euskirchen.de/notdienst

Hebammenmobil
Donnerstags, 09:00 - 13:00 Uhr
Parkplatz Baumarkt Eifel GmbH
Josef-Jonas-Str. 3
53902 Bad Münstereifel

In Memoriam Michael Bennett

Am 17. September verstarb im Alter von 79 Jahren Herr Michael 
Bennett. In Bad Münstereifel war er besser bekannt als „Mike“ 
Bennett. Der ehemalige Ashforder Stadtverordnete und lang-
jähriges Mitglied des britischen Partnerschaftsclubs verstarb am 
Wochenende des diesjährigen Partnerschaftstreffens in Fougè-
res. 

Mike Bennett war seit der Begründung der offiziellen Städ-
tepartnerschaft zwischen Ashford und Bad Münstereifel ein 
großer Unterstützer und Förderer der partnerschaftlichen Be-
ziehungen zwischen beiden Städten. Bereits bei der Unter-
zeichnung der Partnerschaftsurkunde durch die Bürgermeister 
und Stadtverordneten der beiden Städte im Münstereifeler 
Rathaus im Jahre 1964 war er als junger Journalist des Kentish 
Express dabei. In den 1960er, 70er und 80er Jahren organisierte 
er etliche Reisen der Leser*innen des Kentish Express nach Bad 
Münstereifel.

Zuletzt besuchte Mike Bennett Bad Münstereifel zum Helfer-
fest im Juli 2022. Der Partnerschaftsclub aus Ashford hatte 
Spenden für die Opfer der Flutkatastrophe gesammelt, die an 
diesem Tag offiziell überreicht wurden.

Das Mitgefühl von Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian so-
wie von Rat und Verwaltung der Stadt Bad Münstereifel gehört 
der Familie und Freunden des Verstorbenen.

gez. Sabine Preiser-Marian
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INFORMATIONEN

Tourist-Information/ Kurverwaltung
im Bahnhof/ Kölner Str. 13
Montag bis Freitag von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Tel.: 02253 - 54 22 44
touristinfo@bad-muenstereifel.de, www.bad-muenstereifel.de

MUSEEN & Ausstellungen

Römische Kalkbrennerei
Kalkarer Weg I Bad Münstereifel-Iversheim
Information: Tel 02253/ 54 22 44 (Tourist-Information)
Geöffnet Mai bis Oktober
Samstag 13.00 bis 16.00 Uhr
Sonntag 11.00 bis 16.00 Uhr
Führungen jederzeit nach Vereinbarung möglich.

Handwebmuseum Rupperath 
Schulweg 1-3 I Bad Münstereifel-Rupperath
Tel: 02257/ 8 31 oder 02643/ 51 47
www.handweb-museum.de
Von April bis Oktober I jeden ersten und dritten Sonntag im Mo-
nat und am jeweils darauffolgenden Mittwoch von 14 – 17 Uhr 
geöffnet.
 
Schatzkammer der Stiftskirche
Kirchplatz, Langenhecke
Tel.: 02253/ 180 360 (Pfarramt St. Chrysanthus und Daria)
Sonntag vom 11.30 bis 12.30 Uhr

Folgende Museen und Ausstellungen können derzeit leider noch 
nicht wieder besichtigt werden:
Schwanen-Apotheken-Museum I Romanisches Haus I Puppen- und 
Spielzeug-Museum I Werther Tor

TELESKOPE

Astropeiler Stockert
Bad Münstereifel-Eschweiler
www.astropeiler.de
Mai bis Oktober I jeden Sonntag um 14.00 Uhr, Vortrag mit 
Führung, keine Anmeldung erforderlich; Gruppenführung auf 
Anfrage möglich

Radio-Observatorium Effelsberg
Max-Planck-Str. 28 I Bad Münstereifel-Effelsberg
Tel.: 02253/ 301 101 I public@mpifr.de I www.mpifr.de/public
April bis Oktober I Dienstag bis Samstag I Vorträge für Gruppen 
im Besucherpavillon I Voranmeldung erforderlich

THEATER

Kulturhaus theater 1
Langenhecke 2
Tel: 02257/ 44 14 oder kulturhaus@theater-1.de 
www.theater-1.de

BÜCHEREI

Werner- Biermann- Stadtbücherei
Kölner Straße 4
Tel: 02253/ 80 41 I stadtbuecherei-muenstereifel@t-online.de 
Di: 10.00 - 14.00 Uhr I Do: 12.00 - 18.00 Uhr I Fr + Sa: 10.00 - 13.00 Uhr

Impressum

Herausgeber des Amtsblattes/ KNEIPP-KURiers und für den In-
halt verantwortlich:

Die Bürgermeisterin der Stadt Bad Münstereifel, Marktstraße 
11, 53902 Bad Münstereifel (02253-505-0).

Das Amtsblatt/ KNEIPP-KURier erscheint regelmäßig einmal 
wöchentlich und zwar freitags.

Ist dies ein Feiertag, so ist der Erscheinungstag bereits don-
nerstags.

Das „Münstereifelchen“ mit dem Amtsblatt und dem 
KNEIPP-KURier als Beilage kann von der Stadtverwaltung, 
Büro für Rat und Bürgermeisterin, gegen Erstattung der 
Portokosten (Jahresabonnement 100 Euro, Einzelheft 2 
Euro), bezogen werden. Anfordern können Sie dies unter  
amtsblatt@bad-muenstereifel.de

Darüber hinaus kann das Amtsblatt in zahlreichen Depotstel-
len im Stadtgebiet und bei der Bürgermeisterin der Stadt Bad 
Münstereifel, Büro für Rat und Bürgermeisterin, Marktstraße 
11, 53902 Bad Münstereifel, kostenlos abgeholt werden.

Dort können auch zu den allgemeinen Öffnungszeiten die De-
potstellen erfragt werden.


